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1.  Die Krise und Wege heraus
2.  solare Systeme, 7 Beispiele
3.  System Nr.1:   PVT solar hybrid system
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PV-Zellen und Module: Preisverfall

Kommentar CTO eines namhaften Europ. PV-Modulherste llers (am 31.08.2009):

„In 4 Jahren werden wir Standardmodule nur noch aus China beziehen und Systeme vermarkten.“

Aug. 2008:
3,00 € / Wp

Aug. 2011:
0,80 € / Wp
April 2013: 
0,60 € / Wp
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Gutachten 2012
Roland Berger

„Hersteller < 1GWp/a haben                       
keine Überlebenschance“

Solar Frontier 0,9 GWp/a
First Solar 0,6 GWp/a

Gigasolar 4 bzw 2 GWp/a

Jährlicher Zuwachs bis 2015
+ 35% pro Jahr

SARASIN-Studie 2011

Hersteller < 0,5 GWp/a
„nicht unter den „ first ten “

Ursache der Krise: Überkapazitäten
50 GWp/a Produktionsvolumen
vermarktet 20 GWp in 2010

Jährlicher Zuwachs bis 2015
+ 15% pro Jahr

Fazit:      nicht „mehr desselben“
sondern „der andere Weg“ ( = weg vom PV-Standardmodul). 
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Die derzeitige Situation im PV-Bereich ist durch 
3 Feststellungen charakterisierbar

(1) hoher Bedarf am Markt ist nach wie vor vorhanden

(2) der Preisvorsprung fernöstlicher Hersteller 
für Standardmodule scheint kaum aufholbar

(3) ein Käuferwandel (vom Investor zum Energiekoste nsparer) ist           
absehbar

Für die deutsche PV-Industrie lautet das Gebot der Stunde mithin:

I. Realisierung von Kosteneinsparungen für Zellen & Module

II. zugleich: weg vom Standard-Modul (hin zum solaren Baumaterial )

III. zugleich: hin zum solaren Komplett-System
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…. erreichen nicht die Entscheidungsträger

Vorschläge zur Verbilligung von Zellen & Modulen

GSED : insolvent mit 71 V-Vorschlägen

Eurosun: Liste mit 12 Patentanmeldungen

BMS : Veröffentlichung aus 2004

NanoSolar: schönes, tot geborenes Kind

etc. etc.
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… billiger als Aufdach-montierte Standard-Module

Auszug aus einem GfWW-Gutachten (2011)
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7 Beispiele für „solare Systeme“

SolarSystem (1)   „ solares System mit PVT-Hybrid-Kol lektoren“

SolarSystem (2)   „ new SHS solar home system“

SolarSystem (3)   „ solar mini grid system“

Solarsystem (4)   „ solar cooling / air conditioning”

SolarSystem (5)   „ solar water purifying and desalin ation“

SolarSystem (6)   „ solare Kleinsysteme (Carport, Sch allschutz etc)”

Solarsystem (7)   „ Solare Dachziegel und Solarfassa den“

welche Marktpotentiale existieren für derartige     
Produkte?
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System Nr.1: PVT = Strom (solar) plus Wärme (solar)

> 85% des Energiebedarfs ist W ärme

60% des EU-Primärenergiebedarfs 
wird zur W ärmegewinnung benutzt
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Solarthermie : „der schlafende Riese“

PVT-System : Strom (solar) plus Wärme (solar)

die offene Frage ist: welche Zuwachsraten sind für  

PVT (Thermie plus PV) zu erwarten ?
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SHS mit Speicher / Energiemanagement / Eigenbedarfs deckung

Solarsystem (2): new solar home system

Es gibt über 1 Dutzend neue Bestimmungen…..                                wußten Sie schon: 

die optimale Lösung für 30% Spitzen-Absenkung (seit 2012) ist

- West- und Ost-Dachflächen  nutzen

- Neigungswinkel nicht 35°, auch: Fassadenmodule
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Solarsystem (2): new SHS …. hybrid

PV + urban wind … wer liefert das als  standardisiertes Komplett-System ?
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Komponente: neuartige Leistungselektronik für Inver ter

Solarsystem (3): solar minigrid system
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Komponente: neuartige Leistungselektronik für Inver ter

zum Solarsystem (3): der 230 VAC-Modul
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Produktvorschlag (Export): System-Paket mit 230 VAC-Modul,  glaslos
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Weltmarkt für kleine Klimageräte

Solarsystem (4): solar cooling / airconditioning
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Über 1 Milliarde Menschen hat keinen Zugang 
zu brauchbarem Trinkwasser

Solarsystem (5): solar water desalination
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Neuentwicklungen: wo bleibt das Alleinstellungsmerk mal ?

Solarsystem (6): solare Kleinsysteme (Carport, Scha llschutz etc)
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Marktsegment, blockiert durch Vorurteile

Solarsystem (7): solare Dachziegel
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=  Marktsegment, blockiert durch Vorurteile

Solarsystem (7): Solarfassaden
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Fazit:  Umdenken
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Gegenbeispiel:    System Nr.1  =   monovalent solar heizen mit PV-Hybrid

das PVT- Prinzip:        PVT = PV + Thermie + Dachein deckung

das PVT- Dach als Quelle der Wärmepumpe

die JAZ steigt beträchtlich vs. übliche WP

5-10°C vom Dach: fast immer

Wärmetauscher statt Strahlungs-Kollektor

50m² Nieder- statt 10m² Hochtemp.-Kollektoren
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„ die Zukunft der Solartechnik hat gerade erst begonnen“
wir werden allerdings lernen müssen, anders zu denken.

der Vortragende (und andere)



Der Trick mit der Wärmepumpe: 10°C Ernte fast immer       
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Die neue Wärmepumpen-
Technik bietet Ihnen ein 
Temperaturspektrum von

-20°C bis 35°C 

auf der Quellenseite an



Hybridkollektor „Mogelpackung“

die üblichen Nachteile ….
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Komponenten zum PVT - Komplettsystem

PVT – Dach:
- glasloses PV-Laminat
auf Platten-Wärmetauscher

Wärmepumpe
Solar-Schichtenspeicher
Pufferspeicher
Nachheizung    

Netzeinspeise-/Insel-WR
Stromspeicher (Akku)
Akku-Ladereglung

intelligente Steuerung:
- Solarstrom: Netz/Akku/Eigen
- Solarwärme: WW + Heizung
- Energie(spar)management

vorzugsweise Flächenheizung
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Vergleich: Solar-Ertrag, Investitions- und Betriebsk osten für 6 Systeme 

Experten-Rechnung: 160m² Wohnfläche (4 Pers.), 50m² D ach, 
Jahres-Gesamt-Bedarf (Strom + WW + Heizung)
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summary

„The question is not, where ideas come from. The question is, 
where they go and how they get there.“

Rank Xerox
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Nachwort
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Aus Anlass der Diskussion zum Vortrag auf der Konferenz möchte 
ich klarstellen, dass die System-Vorschläge standardisierte Komplett-
systeme aus industrieller Massenproduktion meinen. 

Es trifft zu, dass die beschriebenen Systeme im Prinzip bereits bekannt sind. 
Sie wurden bisher jedoch nur realisiert als „Einzel-Kunstwerke“. Hinsichtlich 
Effizienz und Kosten optimierte Lösungen als leistungsgarantiertes Komplett-
Produkt aus Serienproduktion werden nicht angeboten. 

Beispiel: derzeit sind in Deutschland 5 Mill. Heizungsanlagen für 1-Fam-Häuser 
überaltert und ineffizient. Ein solarhybrides Komplettsystem (incl. 
Wärmepumpe etc) zur vollständig solaren Strom-, Warmwasser- & Heiz-
wärmeversorgung ist noch nicht am Markt, jedoch weitgehend entwickelt von 
der Eurosun Solartechnik UG. Das Marktvolumen für ein derartiges, sehr 
kostengünstiges Komplettsystem mit PVT-Kollektoren ist erheblich.


